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K. k ausschließende Privilegieu.
Das Handelsministerium hat unterm 2K. De^enlbei

l«58, Z. 26053^294«, die?ln^eige, daft Georg Mä'k l
b^s ihu> auf e,ue Verbesserung in der Anwendung d r̂
galvanisch.'» nod magnetischen Wi, lu»g auf Hä„,me und
Kopfbm'^',1 unterm l « . Febiuar l857 eilheiltc aus-
schließendf Piivilegiun, auf Grundlage der in Wie"
unterm 4, D u m b e r 1858 notariell legal,si, ten ?lb^
lietungS. »lrtnnde an Francis Milcheil H ^ l i n ^ in Loi,-
don lU'ertra^s,, h ^ , ^,,- Kcuntilisi genommen und die
Rea.ist'üiliig oieser Uebertragungen veranlaßt.

Das Handelsministerium hat unterm 26. December
1858, Z. 2595.^2926, die An^'ige, das, Eduard
Schmidt sci»cu )l!,thtil ai, dem ihm m,d ^ri,drich Pa-
get unterm 2. I l i l i «85,7 auf rine V.rbcsseiung der
Schieder.-Ventil? fl'ir Dampfmaschinen und der damit
Verbundenen Vorrichtungen ertheilte» ausschließenden
Privilegium auf Grundlage der unterm 22. November
>858 in Wie» !>?li,!il'll legalisiiten sessions.-Ilrkundr
dem Mitl 'r ivi l^gütlN Friedrich Paqet libenr^grn hat,
wornach Fiiediich Paget ^llleineigi-iithümcr dieses Pr ,
v«leginm>j geworden ist, zur Kenntm'si genomillen, und

Rcg,stii,u,!g dieser Übertragung veranlaßt.

Das HaiidelSimmsterimn hat unteri» 24, Dezember
' 8 » 8 , Z. 25^0^2X64, dem T,o»hil Weise, Maschi,-
nenfabritant.l, i i, P.ag Nr . 625, „nb dem Ancon
Patzcll, Zucknf.ibi-itHNlen >., (i^,Slau Nr . , 6 6 , auf
b>< Erfindung eines N^ullNiv.-Z.-lN i fngl l .Ma^lci t ionS'
Aftpar^tes, n^ülentlich für Zock^i f^brikeo, welcher bci
perpetueller Thätigkeit die zu »„a^'lil enden Slosse je
uach der Ko-npatthcic derselben, durch beliebig viele
Ma;eratiol!'?gradc führe, o!)»c das Produkt zu ver-
diinlu'ü, ei" aue>sch!i.'s>ei,d»'!> Privilegium für die Dauer
eines Jahres crlheilc.

D>e Pril'ilegilimöbeschrelblü^, deren Geheim!)^!'
lling angesucht wurt'e, befindcc sich im k. k. Pllvilegicn-
Archive i» Aufbeivahvung.

Das Hanbelsministerium Hal uiiteim 27. Dejimber
N ^ ' ^ ' »^^5^^U7« , dem Samsou Aufoihe. in

M.^. >!^^ ̂ ' ' ^ ' " ' ">f d>c Ersinbong sog.'».nnn.r
Ä e i ' ^ ^ ' ' ' ^ ' ' . b e , . . ,«r Umrechnung der Eo..o.
I.ff/, ... ,s «^ '"'" U'l'lch.' po» Ausi.',, die gewünschte
erNckrl.^ ^ ""^ be'c„ Aus.osuug in 0,̂ . Währung

/ >cy mache» , e.n m>sfch„>stt:,des Pr,mlegium für
2 " " " " ' " 2 « " " " erihc.lt.

a o i ^ ^ l '^"'" '- '^sch^ibllug, deren Geheimhaltung
ge " h l wul^e, beeidet s.ch im k. k. Pr,oileg.e»Archioe
»llNbcwal)ru„g.

, l . ^ ^ ^^^^lsministerium hat unterm 27. December
" z ' " . 2555 1^2^82. d.m ^oh.inn ^eh. Oberin,

U meur be, der p.iv. K^iieriu Elisadeth Wenbahn in
">en , Gmlu'cn^orf Nr . ^ 8 . a.,f eine Verbesser.,"«
scbl ' ^"komotiv . Nauchfängln, wodurch daS Nieder
V?aa.c>, d<<z Rauches l'?, widrige»,, Wi.,de vermieden
-! ^ ^ ' ' " al'sschlie,)e<!des Privilegium für die Dauer
""es Jahres „cheilc.

. . ^ ' ^ ^'lvilcgi.lm)l'esch> eibiina, deren Geheimhaltung
"><Yt angesucht wurde, bef.n et sich im k, t, Pr.vilegien
"lchtpe ju Jedermanns Emsicht n> Aufbewahrung.

Das Hai,deIsM!i,ist„iu!n hat uulern» 27. De^einber
'858. Z. 2555^2883. dem F'a,,^ P^mr'chler. Mü!..
^l'mei^er und Hausbesitzer zu G.afendorf in Nieder-
v'terreich. auf ci»^ Vcr^ss.ru.ig i „ der Konstrultion
oer Turbinen-kühlen, worn^ch die Turbine bei bedeu
"nd verand.rc.m Wasse,>i«a„t..m m.t qle.chem Nuß-
ffekt arbe.l.u u..d ohne I l ' „ ^ . ,de ^..s das Genaues

regul.rt wc,den to<>»e. cin autsch,ieszendes Privilegium
" " d^Da»er e.neS Jahres ^theilt,
t u l ' a « ^ ^"^l^ ' l lmsbeschreibung, deren Geheimhal-
Al chive"ael»cht wurde, befinder sich,m k. k. Privilegien-

^> Jedermanns Einsicht iu ?lusbew^!)ru„g.

l858 2 " " ^ 6 " " M e r i u m hat uuterm 27. ^ ^ f „ , i ) „
^aschi„?„f ^ ^ ^ 2 l > 7 9 , dem Karl Emaxuel Brosch,
Mühia^,, ^^' ' ' " te" >'<> Prag. auf die Erfioduug, eiuel,
be" l?Mlf V ^ " ° ^ ' " ' M"b>^>" st'lle steht, dlnch
aussch, .- ^ "l ' tei,! Mi ' iMl 'mcs zu bctrs/be»,, e,„
rcs / . » ^ " " Plivi,eg'n,'.n für dic D^uer eineS I a h '

bal tnT'" ^^ ' " ' ' . 'g iums, Beschreibung, deren GeheiM'
P.lea ? >"^s«cht wurde, bes..,det s.ch ..» t. k. Pr..-

6'e»'Arch.oe .., Aufbew.hruua,.

I».«;» ' 2 ^ " ' ^ ^ " " " " ^ ' ^ " l''N ul'lcm, 27. Dezember
Bäcker.« . ^ " ' ^ ^ ^ " " l ' ^ m ,^arl Ftts;, Müller rmd
die E « 7 '' '" ^ ' " ' ^ M.tzlei..s5o.f Nr. «" . " ) auf
bäckerei '"^ , " " " t>a„zp"tal>:e!> k.uliumrlichcn Zeld.

«', und I), auf die Ersiodun^ einer traliSpctta,

bleci, Mahlmühle mit zweierlei Mahlfia'chen, wobei sich
beide Steilie drehen, zwei gesonderte ausschließende P r i '
vilegien, und zwar jedeS für die Dauer ciues IahreS ertheilt.

D>e Privilegiums'Beschreibung, dcreu Geheimhal-
tung angesucht wurde, befindet sich im k. k. Privilegien-
Archive in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat lmterm 23. Dezember
l 8 5 8 , Z 25.^20^855, dem Ignaz Michael ziru-
stahl, p,iv. Tüchel. Druckmaschinen-^ljeu^er iu Wien,
Wleden Nr . 506, auf eine Verbesserung seiner priv,
„Hrcent'Doppeldiuckmaschlue", welche nur zweifarbig
mit eiueili Druck» und Farbtlsch, und einfarbig »nit
einem oder zwei Drucktischen so auogrführl sei, daß
zwei Farben zusammen oder jede Fa,be einzeln vcn
einer SltUe zu stippen sei. daft ferner dabei eine dop»
pelle Drehscheibe zum Heben des Druclcische», eine
Vorrichtung zum Streichen der Farbe, Federn zum
Stellen der Chassis, dann ein eigenlhümlicher Gaisfuft
und Winl-elführung d,< DrucktlscheS angewendet werden,
ein ausschließendes Privilegium für die Dauer eines
Jahres ertheilt.

Die Prioilegiumsbeschn'ilnmg,deren <Ä<.hlimbaltU!ig
angesucht wurde, befindet sich im k. k. Privileg!,n Archive
in ?lufbewahrnng.

Das HandelZmimttelium h<u untilm 23, Dezember
»8)8 , 8 25^05^2863, dem Adolph Winter, Fabri-
kanieu in Mühlburg i l „ Grofcher^oglhunie Baden, über
Einschreiten seines Vc>. ollmächtigtcn ?lugust «Schmidt,
.u'genicur u, Wien, I.iqerieile Nr . 3«, auf die Er-
findung, einen Farbestoff, genannt »^adischroth« aus
den Pftar>z,i'stei,ge!i, der Hi.se ^ gewinnen und des.
sen Losung.» als Farbe zu benutze, , , „ ausschliesiendeß
Pl.v,I«-g.um für die Dauer von f „ „ f Jahren ertheilt.

D.ese Erfioduu^ ist im Grosiherzogthume Baden
e.e . 2 , I . » . , e ^ , . 5 8 u,.d in F„,kreich sen 8. April
l»5» aus 10 ^ahie privllegiil.

Die Pr.v'Iegiumöbeschreil'uug, deren Geheimhaltung
angesucht wurde, befindet sich im t. k. Privilegien.
Archive in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium h,it unterm 23. Dezember
»858, Z. 253! l)'. '846. dem Georg Ca'ter, Inge.
»ieur ^u Moitingham in England, über Einschreiten
seines 35evollniachi!^len Georg Märt ! in Wien, Josef»
Î adt Nr . <()?, auf eine Vei besses,<»g in der Methode,
Schiffe fortzubewegen und zu steuern, ,,,, auoschlis,-
fiendes PrivHegiml, für die Dauer vo„ d,,, Iahi-en ertheilc.

Die Privilegiulnöbeschreibung, deren Grheilnhal-
tun^ nicht angesucht wnrde, befindet sich im t, k. Priele»
gien.?lrchioez!l Jedermanns Emslcht iu ?lufbewahrlü,g.

Zl"llM."n ft) Nl. 34tt.
Konkurs - Ausschreibung.

I n Folge hohcn Justiz-Ministcnal-El.-
lasses vom tt. l. M . , Z. 3l>76, wird zur pro-
visorischen Wiedcrbcschung der erledigten Staats-
anwaltS-Substitutcnstelle ill Lcoden, mit dem
Range cincö Rachsftkrctärs erster Instanz und
mit dem Gehalte jährlicher 640 ft. ö. W., der
Konkurs ausgeschrieben.

Die Bewerber um diese Stcllc haben ihre
gehörig belegten Gesuche nn vorgeschriebenen
Wege längstens bis W. April >X»9 bei der
k. k, Obcrsta^tSanwaltschnft in Graz zu über-
reichen , und zugleich dln allfälligen Grad der
Verwandtschaft oder Schwagcrschaft mit einem
Beamten der Gerichte oder Staatsanwaltschaf-
ten im Sprengel des k. k. stelerm. tarnt, train.
Oberlandcsgerichttö anzugeben.

K. k. Oberstaatsanwaltschaft Graz am l l .
März l«5U.

4 ^17. i») Nr. l 0 l l^ » i «755.

G d i e t.
Von dem k. t. 5!andeüs>cvichlc zu ̂ 'aibach wird

hiem't l ekonüt ^ctnacht, cs sci über daß Gesuch
deö Her^n Iose^ T^^Fcr , duvch Her^n i)> > Kclu>
lschilsch, ne^en H.'lrn M'chac/ ?lml'losch, Kurator
dcs Ioscs E^'chcn. rvcgen auü dem Nnhnle, vl?m
»7, Ju l i l 85 i ^ , Z, 3 « U l , schuldigeu D^llchc»
Kc>pitu',ü pr, ,3.A0U st (5. M . odel l»W5» si,
ö. W. sommt Ncbelwelhlndlichkcltcn, die rxekutior
Feildictnng:

l, dcr dl-m Joses Erschcn ^hörigen, im ma-
gistratlichcn Grundbuche volkommmden Rcali
lätcn, olc,:
i») dcs in der Vladi>cha«Aorstadt zu Laibach ^uk

Kons. Nr, 3 liegenden HauseS sammt der dabei
befindlichen Bierbrauerei ^ Lokalitäten, Stal lun,
gen und Magazinen, An-und Zubehör, »m ge,
richll'chkn Bchätzungswerthe von 2U77l f l .
3N kr. <Z. M . oder 2 I . 8 W si. 7 . 5 kr, ö. W . ;

i>) c) ci) der«ul) Mappä^Nr. «5. I t t , l 7 , Rrkt.
3ir. l 9 Y , 2 0 2 , ^ W vorkommenden, gericht-
lich auf »427 ft. 35 kr. 6. M . oder 35,W fi.
96. 25, kr. ö. W. bewlrthften halbe» Krakauer
Waloarltheile sammt den dabei befindlichen,
gerichtlich auf tttt6 f l . C. M . oder 72« f l .
30 kr. 6. W. bewetthelen 2 schupfen, dem
Nolhfjlllle, und der achtfenstligsn H^»lfe, im
Wesammlscha'tzungkrvesthe von 4 l l 3 ft. 35 kr.
6. M . , oder 43 »9 ft. 26 .25 kr. ö. 33 . ;

c)de6 511b Maxpä 3^-. , ,Rekt . ?ir, 2 l 7 l , »e'Cl.«
j vorkommenden, gerichlllch auf 96 fi. 3tt kr.
<z. M . oder >0l fi 32 5 kr. ö. W. dewerth^
ten Krakauer 7 Waldantheilfs;

i ) der «uli R.kt. Nr. 769 und 7 7 0 / V l vorkom-
mlnden, zusammen sserichtlich auf 962 ss, 20 kr.
<z, M.oder »OlO ft ^5 kr. ö. W. l'ewerll^ten
Wiesanlkieile in der T ' rnau , sammt den dar.*
auf befindlichen, gerichtlich auf 7tt5 ss Ü . M .
oder 803 fl. 25 kr. ö W. bewellhrten Wirth»
schaflßgcbäuden, bestehend aus drei Echupfen,
einer Dreschtenne und neunfenstrigen Harfe, im
Gcsammlschätzungbwerche von 1727 fl. 20 kr.
E. M odcr «8 l 3 ft. 70 kr. o. W.

î ) dl6 ^lil) Mappa-Nr . 190 vorkommenden, gê
nchtlich auf 5s-» fi,55kr. C. M . oder ttl^ ss.
l 6 . 25 kr. ö. W bewert Helen Gemcinanlheiles
am Volar ;

l>)d.s im Grundbuchs d»r D. O, R. Commenda
Laibach ^l^li Mappäe Nr. 22 vo«kommenden,
fterichtliä) auf 2049 ft. 25 kr. (5. M . oder
2 l 5 l ft. 8«. 75 kr. ö. W. btwlrthetcn An.
ll)<il<ö der Wiese ttieuj,: mit 4 Joch 302
lHjKlaftcr. sammt den darauf befindllcksn, auf
7» i fl 6 M . oder 7 l9 fl 70 kr. ö. W. be.
wetthelll, Wl l lhschclft^gebäuden, als de« Bct'upfs
ui,d sechsfetlstri^cn Haif^, im Oejammlschäj»
zungSwerthe von 2?6:< si, 25 kr. (5M. oder
2l iOl ft 5 8 . 7 5 kr. ö. W.

l l . Der Laibaäu'r Cast"0.«ktie <1ll«, l . I ä i , -
! ncr »838, Nr. »65, > <x l« >68, pr »00 ss. E M .
oder 105 fi. o, W. sammt den 5 S .-linjrn seit
l , I anmr l857 b>6 zum Tage der Keillxelu^g,
bewlUlqet woldrn.

Die F»'!ldictunl,stel mine, rücksichllich s-rr von u)
bis inclllüivs? ^l) bezelchnet̂ n Nealltälen - Kom«
plexe, dann der ilalbacher Casino ^ ?ltlie wulden
auf 5en 7. Februar und 25. Februar l 8 ' , 9 , je
desmal Vormittage lO Uhr vor biesein t t.
^andrkgerlchte, die dritte F,llvi«luna, d«r von
I>) biS niclu>. l i) auf^esuhc-t.'n Realitälen aber
auf den 2 l . März »85,9 Vo rm i t t ag 9 Ut)r in
loko tx'rselbi'!, angeoldnst; lshtne wüd ui<s der
Wlc>e ^jl6u)« i» <̂  li) l'i'qonn'N und sofoit in o r̂

! von der pizit'ilionS c Komnnssion d»n Kaufluss gen
bekannt qegebenen Reiyenfolge vorgenommen wer-
dc». D>e dntte F.ik'ietung d,s m dcr lHradischa-
Vorstadt >,ud Kons. Nr. 3 qellgenen Hauseg, sammt
An- und .^gehör, dann der (Zasiuo - Artle w>ld
am 4 Apl i l l8i>9 Vvlmi l taq^ lO Uyr vor lz,e?
sem k. k. tlanoesgclichle statisinden.

Bei der drltten Frilbletung«;-Tagsahung wer»
oen die R.ali lat. l , auch unter d<ru BchätzungS-
werthe, sowie die (lcisino. Aktie um s«den wie
immer ylartelcn Andot ai, d,„ Weistbiftenden
hinllingegeben werde,,.

Das schätzung6p>otokoll, die l.'izitalionSt'e-
omgnisse und die Glundbuchtzlxtvakte können in
der dilßgnichtlichen Re^istialur in den gewöhn,
lichen ?lmtöstundcn eingesehen werden.

Laidach den 28. Dezember 1858.
Nr. 6 2 l .

Hu drr auf den 7. F.b'uar 187,9 all^cordnttel,
ersten Fe>ldlrtu"gS'Tagsahul,g ist kein Kauf-
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lustiger «rschiencn. daher zu der zweiten
F.ilbietungS - Taasahuna geschrittm wird.

La>bcch am 8 Februar l^sj!).
N r . l « » l l .

Zu der auf den 28. Februar ls5»9 angeord-
neten zweitln F»>!<b!,tlll,g6 - Taftsatzün.^ >st
kein Kaufiusiister erschienen, duher zu der

«». dritten, rücksichtlich der von d ) d>6 il»(.llit> l^)
. . allfqcfühl-len Realitäten aus dcn 2 l . M ä r ^

l. I . in lliko delsell'en angeordneten Feil ,
dielung geschlillen wird.

Laidach am 5,. März «859.

Lizitatlvns Knudmachung.
Dle löol. k. k. Lanoeü - Baudirektlon hat

mit dem Erlasse vom 4. März l«5», Z. 32U3,
die Herstellung eines gemauerten und gewölbten
Kanales im Distanz-Zeichen tt^l-2 der Save hinter
Ratschach, im Kostenbeträge von 24!) st. 9? kr.
österr. W genehmiget.

Wegen Ausführung dieses Objektes wird die
öffentliche Lizitation D i n s t a g den 22. M ä r z
1859 von 9 bis »2 Uhr Vormittags bei dem
k. k Vezirksamte zu Weichselstein abgehalten.

Iedec Bewelber muß vor der Verhandlung
das fünfpcrz. Vadium mit »2 si. 5<U kr. ö. W.
entweder im Baren oder in annehmbaren Kau-
tionsessekten erlegen und im Erstehehungsfalle
auf zehn Perzent des Anbotes ergänzen.

Vorschriftsmäßige, auf 30 kr. Stempel ge-
schriebene Offerte, die mit dcm erwähnten Va-
dium besckwert lind von Außen mit der Auf-
schrift: „Offert für die Herstellung des Kanals
im D.-Z. l l j l — 2 der Save" versehen sind,
welden bis zum Beginne der mündlichen Lizi-
tation beim k. k. V^zilksamtc zu Wcichftlstein
angenommen.

Die bezuglichen Bauakten liegen bis zur Zeit
der Verhandlung Hieramts zu Jedermanns Ein-
sicht auf.

K, k, Bauexpositur Ratschach am 8. März
,85». ^

Z7 »U4 » (») Nr. »»4.

Limitations Kundmachung.
M i t dem Erlasse der löbl. k. k. Landcöbau-

oireknon für Krain vom 3 März d. I . , Z.
388U, wurden an der Agramcr Reichsstraße im
k. k. Baubezirke zu Weixelburg n«s) >859 nach-
folgende Bauobjekte zur Herstellung bewilliget:
1. Die Herstellung eines neuen Durchlasses im

D,-Z. l l l j 7 8 bei der Stiege unter Weixel-
burg, adjustirt mit 97 st, 2« kr. ö. W.

2. Die Rekonstruktion des Durchlasses im D.-Z.
l>^7 8 vor dem Hause desNadrach, mit 94 st
35 kr. ö W.

3. Die Herstellung eine) Durchlasses, im D.-Z.
V l h t t - l bei der Zismen'schen Mühle, mit
92 st. «5, kr. ö. W.

4. Die Herstellung einer Wandmauer im D.-
Z. l l l)<i 7 zu Weixelburg hinter dem Hause
Nr. 3», mit 379 st 3 ! kr. ö W.

5. Die detto von Leistenmauern im D.-Z 11^5 t i ,
U l j « 9 und l Vz.t 4, mit 28U st. 45 ke. ö. W.

<l. Die detto von Lrisienmauern im D . Z ^ 5 tt,
Vl^7, <i und V l j l t t l I , mit 258 st. Ul kr. ö W.

7. Die detto von eisernen Geländern zwischen
D -Z. l l l ^ l und IV^tt, mit 45><i ss. 9« kr. ö W.

8 Die detto von gleichen Geländern zwischen
D Z V)» und V l^7, mit «Nil st. 98 kr. ö. W.

9. Die Bcistellunq des erforderlichen neuen Bau-
zeuges, mit »35 st. 90 kr. ö W.

Hierüber wird die öffentliche Llzitation am
2«. März l. I . Vormittags von 9 bis »2 Uhr
bei dcm löbl. k. k. Bezirksamte in Sittich statt^
finden, zu welcher Erstehungälustige mit dem
Bemerken eingeladen worden, daß Jeder, der
für sich oder als Bevollmächtigter für einen
Andern lizuircn wiU, das 5 ° / Vadium des
bezüglichen Auürufspreiftv vor Beginn der münd-
lichen Versteige»ung entweder im baren Gelde,
oder mittelst vorschriftsmäßig geprüfter Hypo-
thck.'.l-Verschreibung oder auch in Staatspapie-
rcn nach dem börsenmäßigen Kurse zu erlegen
hat, welches ihm, wenn er nicht Ersteher blei-
ben soll, nach beendeter Lizitation wieder zurück-
gestellt wird.

Schriftliche versiegelte, mit einer 30 kr.
Stempelmarke versehene und nach Vorschrift des

§. 3 der allgemeinen Baubedingnisse verfaßte,
mit dem entsprechenden Vadium oder der Nach-
weisung von dessen Erläge bei einer öffentlichen
Kasse belegte Offerte, werden nur vor dem Be-
ginne der mündlichen Lizttation angenommen,
und es muß darin ausdrücklich angegeben wer-
den, daß der Offerent sowohl die allgemeinen,
wie auch die speziellen Baubedingnisse und den
Gegenstand des Baues genau kenne.

Die bezüglichen Baupläne, Baubedingnisse
und Baubcschreibungen, dann Preisverzeichnisse
und summarischen Kostenüberschläge können bei
dem gefertigten Bezirksbauamte zu den gewöhn-
lichen Amtsstunden, am Tage der Lizitations-
Verhandlung aber bei dem genannten löblichen
k. k. Bezirksamte eingesehen werden.

K. k. Bezirks-Bauamt zu Weixclburg am
8. März !85>9

Z. 446. ( ! ) Nr. 178.
E d i k t .

Vom k. k. Blziits->mte ^andstfaß, als Gericht,
wi ld im Nachhangt zum dießämtlichrn Edilte vom
7. Scptemb<l , 8 5 8 , H. 22«?, hlcmit detannt gc.
machl, o.,ß il l t , l l5rtklltic>!,ss(lche des f. k. Ver
waltunqSamtes Ka»dstlii6, geqen Franz Jordan von
U ' l l l l p s s f l ' p l , zur t l s t t l i und zws i t f ü F t l l d i e t u n q der,
p«m ^» t z l t l i , gel,ös>gl'>, 5 ) l l ä l ! l ^ ' t l i l ! ^ a u f i u s t i ^ t l
er ich i t i ic i , i s t . taher es del der d l l l t c i l ai:s c>cn ! 8 ,
V)ialz l 8 ? 9 a n g e u l d ü l l t l , F , i l l ) l e l lmg rerdleids.

K. k, Bez!lrs.,ml l^indstlah. ^is Gericht, am
3>. I aü l n r «85!).

3- 46«. ( , ) Nr. 1607
E d i k t ,

Vom k. k. städt. dcleg. B^irkssguichte Ntustadtl
wird im Nachhange zum (^oitic vom 20, Dezember
«858, Z, 9441, tlmd gemocht, daß zu der aus den
26. Fel'lu^l d. ^<. .nigevldnelen eresulioei, Fcilbil lung
cer, dem Iato^' Elaricha «'höiig,!, Hubhälfte zu
Ruh'.'<ich l-eil, Kaufluliiger erschienen sei, und am
26. März d. I . dle zweite F?llbielungst.,gsahung
hieramts abgehalle» werden wird.

K. s. städt. deieg. ^^irrsgericht iu Neustadtl
am 28. Februar »85V.

Z. 3 »5. (2) Nr. ,<j54.
E d i k t .

Das l . k. Bezirksamt Gurkseid gibt hiemit be,
kannl :

Es sei am 2. Dezember l8ü7 Anna Ostler,
verwitwete Ablederien, mit Hinterlassunq cincö Testa-
mentes gestorben. Da diesem Gerichte der Aufenthalt
des seil 30. Jahre,, ve»sa>Ucl,en Michael Ostler,
welcher sich als Knabe vom Hause lnlfenit halte,
»»bekannt ist, so wird derselbe aufgefordert, sich
binnen linern Jahre, d. i. bis 4. Jänner I 8 6 0 , bei
diesem Gerichte zu melden, mid die Erbserklä'rung
anzul ' l i l igm. wids'gens die Verlassrnschast mit den
sich Mlldendei, Ei l ' .u u>>d dem jü'r ihn aufgestellten
Kurator Iohoni, Vodapiuz.>og<I)^l,d.ll werden «vird.

K. k. Blzirksaml Ou l t f l l d . als Gericht, am 30.
Dezember ,858.

Z «' « (2) K n n d m a ch u n g. « ' « '
Bei der vorgenommenen kommissioiieUcn Eröffnung der im Jahre l857 im Bezirke der

gefertigten k. k Postdirektion aufgegebenen, jedoch wegen Unbestellbarkeit an die Aufgavspost^
ämter zurückgesendeten, und auch von den Aufgebern nach Jahresfrist nicht rückerhobenen Re-
toulbriefe wurden die im nachstehenden Verzeichnisse aufgeführten Kolresvondenzen wegen ihrer
werlhha'ltigen Einschlüsse von der Vertilgung ausgeschieden

Die bezüglichen Absender, welche diese Briefe nach Berichtigung der allenfalls darauf
haftenden Portogebühren zurück zu erhalten wünschen, weiden eingeladen, innerhalb drei Mo-
naten, vom Tage dieser Kundmachung an gerechnet, ihr Eigeitthumsrecht bei der unterzeichneten
k. k. Postoücktion in gcsehlich zulassiger Art nachzuweisen.

H. k. Postdirektion für das Küstenland und Krain. — Triest am l . März l859.

V e r z e i c h n i s ) .

^ ? l u f g e b e r Aufgabsort A d r e s s e Vestlmmungs- <^^^^ ^ ^ ^

1 Zuccolini Trieft Zuccolini Melin » si. 5, kr. —
2 Flimmer » Frimmer Praq l f l . 5 kr. 2< kr.
3 Wischagrab „ Nreßnig Bleiburg 2N kr, Ul kr
4 Riddo » Lupatl ' Venedig l si. 5» kr. , « kr.
5> Soratrei » Soratrei ^aibach l st. 5, kr. —
« ? „ l!ucca Padua 5, si.'^5 kr. 12 fr.
7 ? „ Fortes Fiume 5 si. 25 kr. l l i kr.
8 Tonn » Llainsiz . Wien l si. 5, kr. —
!) Barba „ Bercovicha Verona l ft. 5 kr. 2 l kr.

l<> Ienko » Pogacar Zirklach Zeugnist l t t kr.
l l ? » Guclantc Pesth l st. 5, kr 12 kr.
l'̂ l Pinelli », Pinelli Zara Gesuch 42 kr.
«3 Antich Gottschee Antich Venedig » st. 5, kr —
l t Parte „ Schneider S . Veit l si. 5 kr.
l5» Henigmann >, Pfciffcr Lalbach s,«» kr. l 2 kr.
l t t ? Laibach Geoei-al'Kommanoo G.az Gesuch «4 kr.
«? Rimrich » Schmidt Wien Zeugniß —
,8 > ? » Boilach Agram Buch 2si. 3 , kr.
,9 Ierbiz Trieft Pruksk l'aibach l st. 5» kr. —
2tt Reimer Laibach Iancovich Kreutz '̂  st. l<l kr —
^, Reschiou » Rcschion S . Marein l st. 5 kr. —
22 Bezirksamt Mottling Bajuh Karlstadt Ulkunde —
2!l Ial lanz Gurkfcld Iallanz Steine l st. 5> kr. —
24 Zcnza Görz Furchegqer Tolmcin « k r «2 kr.
25 Mora l » Oqcrzi Udinc l fl. 5 kr. ,2 kr.
^tt Gobdi » Persuglie Tliest 5 st, 25 kr. — «
27 Valerio Sessana Monego Castillo l st. 5 kr. ltt kr. M
2tt Roschnig Oberlaibach Noznig Laibach Gesuch l t t kr. W
2<j ? Pola Kuhaheuich Triest 2 st l t t kr. -— «
:w Prelz ., Preltz Linz I fl. 5 kr. 2 l kr.
3 l Ladovaz Pisino Saraz Zara l st. 5 kr. —
A2 Brenzing Lussinpiccolo Cucanig Fiume l fl. 5 kr. Ui kr.
33 Cosulich' » Zot t i ' Alessandria Wechsel ,2 kr.
34 ? >> Duchegli Fiume l st 5 l r l t t kr.
35 Diagan Neustadtl Dragan Prag 2 f i . l 0k r . 2 l kr.
3« Benetissi Alessandria Venctissi Triest , st 5 kr. ! 5 kr. W

K. k. Postdirektion Triest am l . März 1859. «»
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Z, 440. ( l ) N r . 3267.
E d i k t .

V»m s. k. Bsznksalnl, l!.n,dstraß. als Gericht.
wi>d im Nachhange zum dxhamllichen Edikte vom
7. September >858, Z. 2298, hicmil bekannt ge-
macht, daß in der CrtlUlwnssache des k. k. Ver-
waltungsamles üandstraß, gegen Georg Hosta von
Dl'lschiz, zi,r erst,,, und zweiten Feiloielung der, dem
^elzlern gehörigen Realität kein Kauflustiger erschienen
ist, daher es bei dcr dlitlen auf den 28. März
d. I . angeordneten Feilbielung verbleibt.

K. k, Bezirksamt Landstiaß. als Gericht, am l l .
'. Dezember »858.

Z7 4 0 9 ^ ( l ) N l . 48 l l
E d i k t .

Von dem t. k. Bezirksamte Großlajchilz, als
Gericht, wird hiemit bekannt gemaä't:

Eo sei üder das Aosuchcn des Anton Brodnik
vor» Kompale, gegcn Jodann Schtoda von Sdtns la -
" a s , wl'gtn ,,us dem Vergleiche vom 20. Apr i l
. ' 855, Z. 2208 , schuldigen 10« fi. l i . M . c. ». <:..
in die erckutive öffentliche Vclstcigcruilg der, dem
Ürtzlern gehörten, im Gru„dbuche run Weißen
stein 8„l» Urb. Nr. 3^, Mrlts. Nr. 20 vorkommen
ten Real i tä t , im gerichtlich llhobenen Schäh!ings<
Werthe von «263 fi. 5 kr. C Ä l , , gewilligel und
zurVornakMt derseiden rie 3 F.M'ielungsl.'gsatzungen
auf den l . Apr i l , au! den 4. M a i und auf den 3.
^ u ' . ' »859, jedesmal Vl ' lmit tags »m 9 Uhr vur dilsem
^/'lichte mit dem Anl,angc bestimmt worden, daß die
feilzubietende Rsalitat nur bei der letzten Fcilbie-
lung anch »i , t , l o»m Schähin'gswll lhl ' an den Meist -
bietenden hintangcgeb.n »vcrde.

Dcis Echälzu»g^psotokoll, dcr Glundbuchscr
trakt und d i , ltizitalioüsbldmgnisse kö'inen bei die
stm Gciichle in den gewöhnlichen Amtsstunden ein
gesehen wnden,

K. k. Be^ilksantt Gloßlaschitz, als Gelichl, am
8. Noveniber »85«.

^- 4«8. ^ N l . «538.
E d i k t .

Vo» dem t k. Bcziltsainle .ssron^u, als
Gericht, wi>d hiemil bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen dts Ioham, Gangcl
von Nl'gtsSdorf, gegr» Josef P i n l l l von Kronau
N l . >». we<,,n <ni5 den, d i l^c i ich l i ich^! Velqlcicht
vl'm l 3 . Apri l »852, Z. ^8t» , schuldigen 332 fi
3? kr. i ^M c, ». c. , in die errkutive össcnlliche
Verstciaesung der, dem letztem gchöriglü, im
Grundbuchs der Herrschaft Wcißtnfels «»>!) Urb
^ r . 24^ ( in^cl l^ft tn.n, zn Kl l 'nau «n!) Haus H. l l

ldauselcn Nealilät, im y.'lichllich elhl'l'ei,.!, Schal
l " " " « . " " " ^ " " " ^ < j 0 fi <^M. „ewi l i igel , u»d
im,«.» " " b " " derseld,,i die d-ei F.ill'istui'ftstagsat
N " ^ " ' ' ' A p . l , auf d.n 2. M a i .m>
hicr i ie r ich ,^"^ ' 2 . jedesmal Vormittags um 9 Uhr
die f - l . ' " ' ^ " " Anhang bestimmt wo l len , das,
biet,. '^ ' " ^ - l te^ i la l nur bei der letzten Zell
M . . n ^ ^ ' ^ " " ' " dem Scha^'NgSwslllie an dcn
-"le'std,.tc..de.. himanqeg, bcn w.rde.
lrakt '^ ^ ^ ' ' d " ' « ^ p r o l c l o l l , der Grundbuchsel
sem U ^'^ ^'z'l'Uionsbcdin^usse könnc» vei die.
a e s r ! ^ " ' " l ^ " «»wohnlichen Amlk'stunden ein»
«^nlien werden,

6- k ^zukbamt Kron«u, als Gericht, am «8.
^ — ^ ^anne^ ,859.

„ . E d i k t
rickt " ^ -̂ iÜlzilsöamse Planina, als Ve^

" l , wird hiemit bekannt gemacht:
Wolsl^, " ^ " ^''^ Ansuchn, des Hcrrn Mathiae
von l l ' ^ " " " " ^ l a » i » a , gegen Iodaon Kuschlan
oder5.»5n' ."''NlN schulcigln 5l)0 fi. (^M. .:, «. <:,
steill.lü„a / ^ ^ ' ' " l " '^kul ive össci.tliche ' ^ . l .
buche S t ^ v ' "' ^ ^ " " g ^ ö r i g l n , im Om,.d,
Iich fs. / ' ! " " ^ . N s t h n , «„»> Ulb. Nr. 2. im ge.icht
(ZN ^'^encn Echatzu»gS,v,ltl)e von 2<09 ft, 10 kr.
sseil!^ . ^ " " ' ^ ' 'U l li»d znr Vornahme delsell'cn dic
5 'cim,ssstaqs.itz„ngcn auf d.n 2. Ap r i l , auf dci,
Mi.t' " ' " "b " ^ 'en 4. I u . u .859, j.d.smal Vor
hana?. 7 " ^ ^'^ " " l ' r 'm ^e.ich.ssi^- mil dcm A ^
^nge bcst.mmt .vmdcl'. daß d.e feüzub.ctmde Realität
Schä», ' . ' ^ " ' sc>lblet„»g «,,ch unter d.m
b"' wcld, " ^ ' " " ^ " Meistdletenden h i n l i n g ^

' la l l u»d t ? ^ " " " ^ ' ' ' ' ^ ' ^ l l , der Gru»dvuchser
sein Geiichtt - ^"l'""6dedi,>gnisse kö»>lcl> bei die-
««sehen werden ^ " gewöhnlichr» AmlSstunden ein-

^ ^ ! ^ " " " Y l , . „ i „a , als Gtl ! . l ) l , am l ,
<»koruar «ßz^

l l . 435. , !> ^

Nl <t d i t t.
W i , t . ^ ! ° " ^ " ' ^ k .Hs^lg. , , „ ,s Planina, als Gericht,

" lmm.l beta.,,,! gnnacht:
sin«. ' " "bcr Ansuchen des Herrn Mathias Wo l .

Nger von Plan.na, g . ^ n I.ha.'N McdlN von Se.,.
s^ , ' " ^ g t " aus dem Ve^Inche vom 22. Juni »855,
,chu . g ^ 7. fi. «, f l yst 22 .. ^ c . > die ,r.ku'ivc
l«I ^ " ' - ^ l ^ l u n g der, dem «elUen, gedöngl", ,m
Glundbuche b l , Pfarrgült Z.rkniz «uli Rett. Nr. 30^

und Urd. N'' 33 vmlommlNlcn .^ealilal, im geiichtlich
cihobenen Schatzungsweilhe v,.» 2290 fi. glwiUiget,
und zur Vurnakm»' dl>>el^ell tie HcNlillungbtagiaz'
zwingen aus den 7. Apri l , auf den 7. Mal und aui den
9. Jun i l. I . , jcdlömal Vormittags um l0 Uyl im
Amtssitze mil dcm Anhange bestimmt worden, daß die
slilzubiclende iXealiiät nur bei der letzten Feilbietung
auch unter kem Schatzuogswellhe an deu 'Melslbie.
tenden hinlangcgeben »veroe.

Das SchatzungsplvlvtoU, der Giundbuchstr«
t ial t und die liizilalionsbcdlngnisse löunen bei die»
srm Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstundm ein-
gesehen werden.

K. t. Bezirksamt P lan ina, als Gericht, am
3, Kcbruar I85>8.

i!j. 436. (7l) ^ Äl?. 687.
E d i k t .

Von dem t. t. tüezlrrsamle Plan ina, alS Ae.
richt, wird hiemil bekannt gemacht:

tirS sel über das Aniuchen des Anton Urbaß
von ^lrtniz, Vormund der mindj. Mai la Schnider»
fchizh, gegcn Marla Wisiak von Zirkniz, wegen
auS dem Vergleiche vom ,9. März i852, Z. 2575,
schuldigen i52 fi. 20 kr. (5M. c. ». c , in die exe.
kutwe öff.nlllche Versteigerung der, dem l!ehlern g«'
hörige», im Giuncbuche der Piarrholsgült tlaaS
«uli Retlf. Nr. 2, 5„l> Ull?. Nr. 52 voltvmmendel,
i l leal i täl, im genchlllch eldobexen Schähungswerlhe
von «540 sl. C. M . , gewilligt! u»d zur Vornahme
derselben die Ftill,!clungslag,atzul>g n auf den 29.
März, auj den 28. Apl i l und aus oen 28. M a l »859,
jedesmal Vormittags um 9 Ul)r im Gelictilssitze mit
dem Ailhange bestimmt worden, daß die feilzubie-
tende Rral l lat nur bei der l.tzlen gciloietung auch
unlcr dem Schätzungswerlhe an den MeistMelenben
hintangegeden wride.

Daß Schatzm,göprololl)ll, del Grundduchstfirakt
ui.d cie L'zitalloüüb.cinglnsse tonne» bei diesem Ge,
richte in den gewöhülichen Anllbstunden eingefehen
w.rden.

K. k. Äezilksaml P lan ing als Gelichl, am 27.
Jänner l859.

Z. 437. (s) N l ^ 778.
E d , k l

Von dem k. s. Bezirtsamle Planina, als Ge-
richt, wi,c hicmit bcta<,„l gemacht:

Cb sei l'ibcr dab Ansuche,, des Johann Hlad,
sessional des Io laon ijhltada von Mauniz , geg,»
üüdrtas Malizhizh von Maun iz . wegen aus dcm
gerichll. Verglliche vom l5. September »8^8, Z. ,07.
<ckultigln >«l ft, >0 lr. ( .̂ M , c. «. c., i „ d>e »^tulirc
offinllich» Vcrstcigtrung o.r, dem ^slzlcrn gehöclgrn,
'Nl (Yiundl'uche Haaöderg «>,!, Reklf. s i , . 207 voi.
romnnüd.» «»ealüal, im gellchilich crhobenen Echaz.
<iunge!v,!ll)c von 2l6^i ft. ( 5 ^ . , gswiUi^et und zur
^oinahme dtlselbe« die ^elloielu..gs,a^sc,tzll,.gel, auf
dcn 2. Apl i l , auf den H. M.,l und au» ds» 3. I l i » ,
»859, jedesmal Volmiltagß um »0 Uhr im Amlbsitze
llli l dcm Anhange vlsllninil rooidcn, daß dir seüzu !
vieleiidc >^eali!al nur dci dc> lezzte» F<lloxlul>g auch !
u„.'lr dem Schätzungswerlht an den Meistd>lle<lden !
Yinlangegeben werde. !

Das Schatzuiigspiolotoll, der Grundbuchs«
txlrall und die t!izlt.!l!onsbcoil!gn>ssc könnln bel die-
im, Gklichle in den gewöholichen An»l5ßundcil ein.
gesthei! we>d»».

K. t. lüezillßamt Planina, als Gericht, am
N0 Jänner »358

3 7 4 3 8 7 " ( l ) " r . ,686.
E d i l l.

Von dem k. t. stadl. del.g. Beziiisgerichte zu ^
! Vicustadll wird dim undltannl wo b»s>»dl!chen MaNin

Luppanlfchilsch von ^iasslnllld hicmil tui.d glmachl :
Dap das Triplikal d,S ^x.tulioiiegcfuchrs der

Herrn Nikolaus und Iol iann Recher aus ^aidach,
du'ch Hcrrn Dr, vo<, Wlnzbach, dem ihm unter
Einem aiugcslllllen Kuraior ^errn Hof > und Ge.
üchis. ldv^ien Dr. Suppaillschilch aub tiaibach zu«
glsllUt wurre. a„ 0tN auch aU« wlileren ^usttllu«
gen «l, dllscr ületulionösaclie tllolgeü wl ib.n.

K. l . städt. dcleg. !ücz,ttsgerichl '^leustadll an,

2. Mä>z »859,

Z 439. ( l ) N l . 34li-
E d i k t .

Von bem l. l . Gezilksamte ^littai, als Gericht,
wird bekannt gcmackl, daß die der Maria Kolooitza
zutonxncnde >'>!ubl,t mll d,m über Aofuchen des
Iohai.n Mandel vo>, SlangenpoUana eigaligenen B l '
schlide, >n iüclrcff d.r ^ö>chln,g tlocr Slitzpost p>.
250 st l'- »> «. , c>c>o. 3». gamier l. I , ^ i . 348,
wegen ihres unbekalüüen Ailfelilhalles dcmzurW.'h
lu»g ihrer Rechte bsst.lllen l.'m-gtol- i»(l i»<!lu,n
Georg Slapüizhar von >iirka zugestellt worden fei.

H. k. B'zirksaml i l i l t a i , als Gericht, am 3».
Jänner lt-59.

g^^Ii^I') Hr. 338,.
E d i k l.

Vom f. k. Äezilks^mle üandstraß, als Gericht,
wird im Nachhange zum dießamlli^en Edilte vom
7. September 1658, Z. 2 2 9 i , hiemil bekannt ge>

macht, daß in der Erekulionßsache des k. t. Ner«
waltungsamteS Lancstraß, gegen Johann Iu in ik
von Ivansche, zur elften und zweiten Flilbielung der,
dem vehtern gehöligen Realität lein Kauftustiger
erschicne» ist, daher es bei der dritten aui den l 8 .
März >859 angeordneten Feilbieluüg verbleibt.

K. k. Bezirksamt üandstraß, als Gericht, am
22. Dezember «858.

3. 442. ( l ) 3lr. ,7V.
E d i k t .

Vom t l . Vezirksamte Landstraß, als Gericht,
wird im Nachhange zum dießämtlichen Edikte vom
l3 . Oktober l858, Z. 2606, hiemil bekannt gemacht,
daß in der Elel-ulionssach, des k. k. Verwallunge.
amles Landstlaß, gegen Anlon Latner von Nußdvlf,
zur l . und l l . Feilbielung der, dlm ilchtern gehöligen
liiealitäl kein ^auftustiger erschienen ist, dahtl es
bei der drillen auf dcn 28. März d, I . angeordneten
Ftilbielurig verbleibt.

K. l . Beznksaml Landstraß, als Gericht, am 3 l .
Jänner l859.

Z. 443. l») Ar. ,4S.
E d i k t .

Vom k. k. Vezlrksamte llandstraß, als Gericht,
wird im Nachhange zum dießämtlichen Edikte vom
l3. Ottober «858, t i , 2607, hiemil bekannt gemuckt,

^daß in der Erllulior.ssache d,s k. t. VerwaltungK»
amleS üandstiaß, gegen Josef Dlavetz von ivinelog,
zul ersten ui>5 zweiten Feillxetung der, dem llehlern

igehörigcn 3i«alilät keluKauftustiger erschienen ist, da.
her es bei der auf dcn 28. März l. I . angevldne»
ten dritten Heilbillung velbleibt.

K. k. Äezirksamt ilandstraß, als Gericht, am l4 .
Jannei 1859.

Z. 444. ( l ) sir. 499.
E d i t t.

Vom k. k. Bezirksamle üandstraß. als Gelicht,
wird im Nachhange zum dießamtliche» Edikte vom
»3, Ot l l ' v l l l858. Z. 2608. t)i,mit bekannt gemacht,
daß in der Erckulionssache deß l. l . Verwallungs.
amteß iiandstr..ß, gegen Johann Peuza von Arfchische,

!zur elsten und zweiten Feildietung der, dem Üehttrer»
! gehörigen Realität kein Kaufiustiger fsschienln ist,
j daher es bei del dritten auf den 2 l . März d. I .
!angec'ldnsle>! ßeilbielung vell'Ielbt.
j K. k. Bezirss.'Ml ilandstraß, als Gericht, am
^ 2!». Fsl'llnir »859.

Z. 445. ( l ) N l . 33.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamt! Lai'dstraß. als Gericht,
wird i,n Nachhange zum cießärntlichem Edikte vom
7. 3<pi,mbel »85f>, Z ^29«, hirmit betanxt ge»
macht, daß in d,l i>rek« îo»5s>lche d«s t. t. Ver»
w^llungsomtls l!audstsc>ß, grgcn Anton Kvwazyizh
von Obeimachlnouz, zur elsten und zweiten Del«,
bietung t>,s, d.m tishtl»,, a,hö>igen Reali lal tein
Hlttlustlger ,«schienen ül , d^her ,s bei der auf d,n
»8. März d. I . angeoldnelen drillen Feilbietung
ve'bllidt.

H. k ÄeziltSamt Landstraß, alS Gericht, am
8. Jänner «859.

Z. 465. ( l ) Nr. 4 ,7ü.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksarnte Kra inburg, als
Gericht, wild den unbekannt wo t'eflndlichen Mina
!)io!z und Barbara Koldlsch, dann deren Hechlsnach»
folgern hieim,t erinnert:

iss habe Jose, S t l o j von Gthst.ig, wider die,
selben die Kl«ge auf Verjahrl ^ u„o Erlvlchener'
llarung der, au! semer im Giundbuche del Steals
yel'schUl «^ck «ul» l.llv. Nr, 2»72, 6i.ktl. Nr. 200V
voltommenden .')iralttai hallenden Satzposter,, alß:
». deS zu Gunsten der M>na Rl'Iz vb des Üebens

unlcll)allcb nnd des BalbelrageS ftc. 200 ss.
inlabulirlen llebelg^ibsverlroges dbo. 16. Au»
gust «809;

2, des zu Gunsien del lüarbara Kortesch ob deS
HliralhSgules pr. 425 fi. seit 2 l . September
,8>l inlabulirten EheverlrageZ ddo. 20. Üu.
ftust l 8 > » ;

«"l, l'l-9«» «3. November l. I . , Z. 4 ,75, hielamt«
eingedracht. wvrüber zur mündlichen Verhandlung
die Tagsatzx'ig aus den 27. M^ i '859 flüh ft Uhr
mit dcm Anfange des § 29 a. G O . angeordnet,
l:„d den Geklagten wegen il),es unbek^nnttn Aul-
snl!>allrsHelr Dr . Il>s.f Würger von Kralnburg als
<',l^»lnl- ull »l-llim auf ihre Gejahr und Kostende,
stlllt wurde.

Dessen we.den dieselben zu dcm E"de velstandigel,
daß sie allenfalls zu lichter Zeit selt'st zu "scheinen,
oder sich einen anderen Sachwalter zu bestellen und
anher namhafl zu machen haben, widriaens diese
Rechtssache mil dm! aufgestellten Kurator verhandelt
wcrlen wi ld.

K. k. Bezirksamt Hamburg, als Gelicht, am 20.
November 165«.
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Z. 2 8 l . (3) N l . 251,
E d i k t

Von den, k. k. Bezirksamte M o t t l i n g , als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

ES sei über das Ansuchen des Josef Simonizh
von Weinberg, gfgrn Agnes Heß von AmlmannS
dors, we,ien schuldigen ,05 f l . E V i . o, ». <' , in die
erekutive öffentliche Versteigerung d i l , der lielzlcrn
gehörigen, im Grundducke dcs Gutes Semi^h «»,!)
' l 'nm. l V , Fol. 2,5 «t / 2 5 , und Gut Smuk »uli
Current . Nr 8,8 vorkommenden Ncalitälen, im ge»
sichtlich e'hobenen Schätiungswerthe von 229 fl C M . ,
gswilligs! und zur Vornahme derselben die erckutiven
Feilblelungstagsatzunqen auf den 28. März . auf den
29. Apri l und auf den 3. Jun i , 8 5 9 , jedesmal
Vormittags um 9 Uhr in dieser Amtskanzlci mit dem
Andai'yc bestimmt worden, daß o,e feilzubietende
iXealilat nur bei dcr lebten Feilbictung cnich unter
dem Schätzun^swerthe an dcn M'istbietent-en hint,
angegebci» werde.

Das Scdätzun^sprototoll, der Grundbuchsertrakt
und die LizilalionsbedinHnisse kölinen bci diesem Ge^
richte in den gewöhnlichen Amlsstunden eingesehm
wer lcn.

K. k. Bezirksamt Mot t l ing, als bericht, am 3 l .
Jänner 1859.

2, 397. ( 3 ) Nr . 3826
E d i k t .

Vom k. k. Bcz'rfsamle Egq, als Gcr i^ t. w!>d
den unbcr.innlcn abweseilden Gregor Zhurn, l^ukas,
V^lenl in und Apcllonia Kojnar, u»d rercn ebenfalls
unbekanntcn Erben hieimil crit 'nerl:

Es habe Thomas Kojnar, von Dolle Haus Nr. 2,
wider dieselben dit ^ lage auf Ver jährt . Ul,d Er-
luschcnllklärunq ihrer a»f der, dem Kläger gehörigen,
im Grundbuche der D , O. R. Kommcuda L îo.^ch
>«,ul) Ui! ' . Nr. 4 !9 vorkommcndcn Halbhube inlabu-
lillcn Forderungel», a ls :
u, dcr mi l dem l . Apri l >8tt5 zu Gunsten dcs Gregor

Zlüir» mil dem Schuldscheilie vom 22. Februar
,805 iülabulisten Forderung pr. ,10 st :

l» dcr s,it dem 25, Juni >82l zu Gunsten dcs Lukas,
Valentin und der Apollonia Ko jn , r mit dem Uebel'
gab5vtrlrage vo i 7. Jänner l 8 l 9 , für jeden ob
50 fl.. nir alle ob 150 f l . ;

s.immt Naturalien intabuülleu Forderung «»!, ni-uo«.
2,1 Nev.mbcr ,^.>9, Z. 3^2^, hieraints eiügebrachl,
worüber zur ordentlichen mündliche" Verhandlung
die T a g s ^ l m q a»f den 23. M m ,859 früh 9 Uhr
mit dem Anhänge des §. 2<» I G. O aligeorrnet,
und sür die Geila^ten. wegen ihres unbekannten
Anfencht,lle5 Lorenz Koj-'ar no,, Dulle üls ('ür-nU,!- n,l
u^I'ün aus ihre Gefahr nod Koslen bcstrlll wu'de.

Dessen werden dieselben zu dem Enre verstän
diget. daß sie allenfalls zn rechter Zeit selbst zli
ersHcine», oder sich einen andern S^cliwallcr z>i
bestellen undanhcr namh^tzu machen haben, widrigeüs
dilse Recltssache mit oem ausgestellten Kurator ver.
handelt werden w i r v , uno die Gcklagl.n die durch
ihr Vcrsäu-nniß al l fal i i^ enlstandtncn nachtheiligcn
Folgen sich selbst ^izuschleibcn haben werden.

K. k. lÜezirköamt Ea,g, als ber icht , am 30.
November l858.

Z. 398. (3) ^ l l . >>^-'>
C d i r t.

Vom k. k. iüezilksamle S t e i n . alä Gericht,
wirb dem AndreaS Nzerek hiemit erinnert'.

ES habe B ' l lho lomä Tü l . f l von Kaplavas,
wider denselben d ,̂s Gciuch um Ertabul^l ion der
mi l dm, Osständniß too, 2. D u m b e r »8l7 pr.
59 fl, p,änutiitcn Satzpost »uli zirlit»». l 6 . März
»858, ^, l I 4 i , bieranns eixqebiackl, worudcr dem
Geklagt,n wegen seims linbekanntc:, Au>e,tthaltcs
Herr Josef Dralka »6»iur- von S lc in als ^»llnlol-
u<! 2c:llu» aus scine Ge»ahr und Kosten vestllli wxroc.

Dcff.n wird delsclbe zu dem Ende verständigt,
daß <r all.nfal!6 zu rechter Zeit selbst zu erscheinen,
oder sich eincn nno^ren Sachwalter zu blstcllcn und
anhcr liambast zu machen hal't, wldrigciN' diele l)irchl6>
sache mil dem axf^essellten Kurator verhandelt wcr<
dcl, wüd

K. k. Bizi lksamt S t l i » . alS Gericht, am A0.
Dezember »858.

Z. 390. (3) Nr . , 8 l 7 .
E d i k t .

Von dcm k. f. Bezirksamte S t e i n , als Gc«
licht, wild hiemit bekannt gemacht:

Es sci über das Ansucbcn des Bartelmä J a n .
zhigai von Laibach, ^l>^„ Ocilraud Ianzhigai von
Wolfsbach, wegen au? d,m s.crichll. ^erqlcichc vom
22. Oktober 185«. sch^loi^:, ,08 st. ?0 kr. E. M .

' c. li. c , >" ^'k lrelul've öffentliche Versteigerung
dcr, der Ü.tzttrn gthöligen. im Gru»dbuche Wolsö^
dach «uli Url). ^l'r. 20 uorlommeüden, auf 39« st.
20 kr. bewertheteü Hosstalt, u»d dcr in demselben
Olundbuche «,,!) 3 l .k l . Nr. !2^6 volkcmmcndcn. auf
369 st. 2» kr bovcrthclen Realität gewilligct, und
zln Voinadlne derselben die ciiizigc F»ilbictu„a.5tag-
s.itzung auf den 3 l . M ^ r z l859 Aormiltags
um 9 Uhr in loko der Realität mit dem Anhange

bestmimt worden, daß dic feilzubietende Realität auck
unter ccm SchatzungSwerlhe a-, den Meistbictendln
hinlangtgeben werde.

DaS ^chaijuiigsprolokoll, dei Grundbuchserlrart
und die Lizilalivnsbcdingnisse können bei diesem Ge-
richte in den gewöhnlichen Amlsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt S t e i n , alS Gericht, am 5
M a i »858.

H. 4 0 l . (3) Nr . 4
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirtsamle S t e i n , als Ge.
richt, wl td hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des I o h . Mar ia
Premuva von ilalbach, durch Dr Supaxzhlzh, gegen
dcn Ma l lhaus Iaüeschizh'schen V i l l a s , l-6«li^,'llv«
gegen cie miüdj. Hinder und (^rden deS Bcallyaus
^ane,ch>zl), unicr Vei l lelung der Vormunoer Franz
Schaffer und AprUonia Iane>chizl) von Domichale,
wegen schuldigen ^28 ft. 8 kr. E M . o. «. c , in dic
eretuilve orfenlllche VnllelgerUlig ocr, in» Grund,
buche Müntrnoulf «ui> Urb. Nr . 24 votlommendei'
H.ülcheniealicat zu Domschale, bestehend aus dem
Wohlihause Kunst, Nr. i i l sammt WirthschaflSge.
bauden, ^edelerwelkstatte und «Aalten, im genchllich
tlhobinen SchatzlMgSwerlhe von 470 si. l ^ M . , ge-
wllligel und zur Vornahme derselben die drei Feil
bltlunuslagsayungen auf den l . A p r l l , aus den 3.
Ma> U'ld uus dln 1. Jun i l 8 ä 9 , ildesmal U<or-
mlltl.gä um 9 Ulir in der Glllchlstanzl<i nul den»
knhailge bestimint wurden, oalj die leilzubielmdc
Realität »ur bei dcr letzten Fellkielung auch unl t l
0cm Schatzungswerlhe an dcn Mcistbletcnden hin>.
angegeben werde.

Das Schä!)ungsplotokoll, der Orundduchscx
lrart und die ^izilallonsbedlngnijse können bti die
>enl Gerichte in oen gewöhnlichtn Amlöslunden nn-
gesehen werden.

^t. t. Bezirkoaml S t e i n , alS Gericht, am 8.
Jänner i8äl>.

Z. 402. (3) 9lr. »52
E d i t t

Von dem k. t . iüezirksamtl Stein, als Geiicht,
wird dem lHngvr Uiültter hielmil l r i l iner l :

Es habe Anlo» Menzinger von Manuöburg.
wider dieselben tie ^lage aus Ersiyung eixcr ^a>>che,
«>il) nl»««. l3 . I a l l l x r , Z, »52, hieramls cin^eblacht,
wolüd l l zur ordenll. muudlxh«» Verhandlung olc
<5ags.»liul>g aus den 26. März l. I . slüh!) Uyr an>
gi !0 ld! ,c l u i ' d den l ^ tN . ,g !e l ! wegen ,h'cS l , „ l , ,cran' , lcn
^u!c,i,ll)illles. Htrr Koinad Ianeschizh von Perau als
l^üi-ulo,- uli :i<!lull, nus iyre Ocsahr uiio Kostcn
dlstclll wulde.

Dessen werden diesell'en zu dein Ende verstäüoigct.
daß sie uUcnf^Ils zu rechter Zeit salbst zu l,scheinen,
oder sich einen anocrn Sachwalter zn besiellen und
anher namhaft zu machen haben, 'viongcüs diese
Rechlssache mit dem ^ufgestelllen Kuralor verhandelt
werdet wird.

K t. !^sj>illsaml S t e i n , als Gericht, am l4
Jänner >8ö9.

Z 403. (3) 9ir. l^7-
E d i k t .

k<on dem r. k, Bezilfsamle S te i n , als Gc
richt, wird hicmii b.kannl g o u a l l :

Es sci über das Ansuchen t,S Herrn Sigmund
Skai ia voo S t e i n , gcgc» Mailhäcis Gaspeilin von
Klanz, weg»» scl uidig.» 250 fl. E M , c. «. c. , in
die lretulive osslnlliche <̂e> stogcrurig d,r. dem li.tztern
geyöcigcn, im Olundouche Kommcnda S t . Pelcr «ul»
Url). ^ir. 82 volk^mnnnlen R.a l i la t , im gerichtlich
eihobenen Schl)tzUl!gewerll)e von 3283 f l . 41 kr.
E M . gcwilligel und zur Vornahme derselbe:, die
drei ,zc>lbictlmgsl>,gsatzu'!gl!! auf den 2. Apr i l , auf
oen 2. M » i und aus d.n 3. Jun i 1859, j, lcSmal
Vovnii l lags um 9 Uhr in del Ejerichlstanzlei mil
d.m Anhange bistiinmt wolden, daß tie feilzubi,'
lent-e Ntü l i l ^ t nnr bli d.r lebten Feilbletung auch
unler dem Schahuug^werthe an den Mcistbiclcndel,
hiiUangegeben werde.

Das SchätzungvprolokoU, der Grundbuchser^
trakl und die Üizitalionsl'edingmffe köninn bei die>
sem Gerichte in dcn gewöhnlichen Amcsstunden ein
gesehen werden.

K. t. Bezirksamt S t e i n , al6 Gericht, am 18.
Jänner l«ä').

Z 404. (3) Nr. 224.
E d i k t

Von dcm k. k. Nczirksamtt S l e i n , als Ge.
licht, wird biemil bekl,n„t gemacht:

Es sei über d.,s Ansuä,.n cer Ioscfa Schuster^
schizh. durch Herrn Dr. v Wmz'.'ach vrn ^aibaä,.
gegen l!utaS u»d ilpolll 'niu M^ir i^h von Dl'msclwls,
we^en au^ dem genchllichen Vergleiche ddo. 30.
Jänner »858, ."i. 538, schuldigen »900 fl, E M . «. «. c ,
in die crckiilwc öffenlli^e Velstsigi»ung der, den
Lrtzlern gc lö l i g 'N . in» Grundbuche der ^»errschafl
^ r l i l z i>,l!» Ulb. Nr <,7<) uvltoinmeuden -^ Hubc.
rvelu Mahlmühle, im gerichllich erhobenen Schätzung«,

werthe von l e>27 st. 5N kr. öst. W gewilligct. und zur
Vornahme derselben die drei Heilbi'lungslagsatzunqen
auf den 4. ) l p r i l , auf den 5. M a i und auf den
4. Jun i l. I , jedesmal Vormit tags um 9 Uhr in
der Gerichtskanzlei mit dem Anhange bestimmt wor.
den, daß die feilzubietende Realität nur bei der letzten
Fti lbielui 'g auch unter dem Schahungswerthe an
den Meistbietenden hixtan^egeben werde.

Das SchähungSprotnloU, der Grundbuchsel'
trakt und die llizitationstbedinanisse können bei die»
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Ste in, als Gericht, am 20.
Jänner l859.

6. 405. (3) N l . 746.
E d i k t .

Von dem t k Bezirksamte Nassensuß, als W,.
richt, wird im Nachhange zur dcm dießgerichtlichen
Erikte von, ,2 . Februar Z. 57» hiemit kund gemacbt,
daß über Anluchen des Erekutionsführers Herrn
Johann Dolliner die mit dem Bescheide ddo. 28.
September ,858, Z. 716, auf den l l . März d. I .
angeordnete drille Feilbittung der, dcm Ign.iz Kurdan
von Maune gehörigen, im Herrschaft Nassenfußer
Wlundbuchr .<<!>!, Urd. Nr. «02. Rektf. Nr. 83, ver.
zeichneten Hubreali lät mit dem vorigen Anhange
auf den l l . M a i d. I . Vormit tag V Uhr übertragen
worden ist.

K. k. Be^i l lsaml Nassensuß, als Gericht, am
l . März ,859.

Z. 407. (3) Nr. 576.
E d i k t .

Vom k. k. Vezi'skSamte W'ppach, als Gericht
in Kram, wird hiemit bekannt gcmacht:

Es s'i über Ansuchen der Herrci, Alois, Fer.
dinand u»d Eduard Samengo von Trieft, durch Dr .
Wolzhizh von H>ndens(l a f t , gec,en Herrn Phil ipp
Schlegel s«ni<il- von Fuschine, wegen aus dem qe.
richllichen Vergleiche ddo. l 2. Jänner »857, Z. 8994,
schuldigen 13583 fl. 59 kr. E M . <:. «. c., in die
eretutive öffentliche Versteigerung der, dem Lehlern
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft Wippach
»<il) Urb. Nr. 7«. Meklf. Z, 39. ui'd Urb. Nr. 573,
Retls. Z. 54 vorkomn'enden, ^ Slunde von dem
Orte Haldenschafl. 5 Stunden von der St t ld l Trieft
und 3 Stunden von (^or^ entfernten Realitäten, be-
stehend aus d>m geräulni^en, .<<„!» Konsr. Nr. 8l) in
^u f ch i i i t l l l i e g c i l d t n eiilstöckiaci, gemalic»«»,, W u h n ^
hause, dcm stp. i laten . t t ,Uclgel 'äudc l ino cinem so
gcnainUcn Eremltcnhausc, nebst diln Obst > und
Gcinüscgcirtl'n, lnehrerer Wiesen, Alckrr und Weiden,
l-ann dcn am linken Uf>r dcs Hubelslusses erliegenden,
«vsgen d.s starken Wassergefälles durch line bedeutende
Krafttl 'twicklni'g zum Bclricbe lnanüigfaltiger Fabli»
ten sich eignludcn Glwcrle, a ls : eiuer, >nil del Kreis»
und Scheil'ensä^e im Belriebe stehenden Saqniü'hle
nerst de»n hiezu g'hörigen Bretterniaqazine, dc>nn dem
mit li»em <> chwanz.Rcse»vel r.it . uno Spitz > oder
Hieshammer versehenen eigeüllichen Kupfcrdammtr'
gcwertc, nebst der hiezu gehörigen Aupstrschmiede,
Kusifcrschlackenstampfmühle, dann Kohlen'U»d Ku-
pfcrmagazin und endlich de<n aus d,r streck >- und
Schleifmaschine und dem gußeisernen, !04 Zentner
wiegenden Zylinder bestehende» Slr-ck'veite lammt
der zu allen den beschriebenen Gewcrken ersorderlichen
Wasserkraft, im gelichllich elhodcnen SchäyungS'
werlhe von 64652 fl 52 kr. E M . , gewill igt! und
zur Vornahme derselben die Feilbielung auf den »6.
A p r i l , aus den »4. M a i und auf den ,8 . Jun i
»859, jedesmal ^<mmittags um 9 Ilhr in k'co Fuschine
mit dein Anhange bestimmt worden, daß die f l i lzu.
bietende »icalüät nur beider letzlen Feilbietung auch
unter dcm SchähnngSwl'llhe an drn Meistbietenden
hinlalniegsben w.rde, und d>ß für die unbekannt
wo l'cfl'iidliche Habularftläubigslin Frau Jeanette
'-Vnsel a!s Kuratol dcr hiesige /ldvvlat Dr . Spazapan
aufgist'l l l Winds.

D<»6 Schä'hllnqs!p!l'lotoll, dcr Grundl,'uchsextr.,kt
und die üizitalioüsbldingnissc lön»en bri diescm Ge-
richte in l n , gcwöholichen ?lmtsstunden eingesehen
wcrdc,!.

K. k. Bezirksamt Wippach, als Gericht, am l .
Februar «859.

Z. 4 ,4 (.'!) Nr . 757.
E d i k t .

Von dem k. k. Beziiksamte Oblllaibach , a lS '
Gelichl, wird hicmit bekaont grmacht:

Es scl über dab Ansuchen dcs Herrn Anton
Menr uo» ilaibach, alb Zefsioliä'l des Primus üeben
von Hl>in/>dors, durch seinen Bevollmächtigten Heern
Thomas Gr.gorazh von Obcrl.nbach, wider Jakob
Mikusch von Saoozhn, ,„>tn. schuldigen l 9 f l . 30 tr.
s!, « «', , die mit dem Blscheide voin 23. Oktober
«858, Nr. 3608. aus den l0 Ma>z <859 bestirnmle
3. Nealfci l ' iclung aus den 10, M a i ,859 mit den»
voiigen Beseheidanhange übertragen.

H. t. Bezirksamt Oberlaibach, als Gericht, anl
5. Mä lz l8ä9.


